
 

25. März 2015 

Luther berät Klinikum 
Friedrichshafen bei Erwerb der 
Klinik Tettnang 

Hannover – Der kommunale Klinikverbund am Bodensee unter 

Führung der Klinikum Friedrichshafen GmbH hat sich erweitert: 

Mit dem Erwerb der Klinik Tettnang (Baden-Württemberg) Mitte 

März 2015 hat das Klinikum Friedrichshafen einen wichtigen 

Meilenstein zur Sicherung der medizinischen Versorgung im 

Bodenseekreis erreicht. Das Klinikum ließ sich dabei wieder 

von der Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH beraten, die den 

Verbund schon 2013 bei einer Erweiterung begleitet hatte. 

Die Klinikum Friedrichshafen GmbH übernimmt mit dem Erwerb von 

94,9% der Geschäftsanteile an der Klinik Tettnang GmbH ein 

Allgemeinkrankenhaus mit ca. 140 Planbetten von der Waldburg-Zeil 

Kliniken GmbH & Co. KG. Das Klinikum Friedrichshafen verfügt nun 

zusammen mit seinen Tochterkrankenhäusern über etwa 650 

Planbetten und zählt damit zum Kreis der größten kommunalen 

Krankenhausverbünde in Baden-Württemberg. 

Der Erwerb unter Einbindung der beiden Kommunen Stadt 

Friedrichshafen (Gesellschafter der Klinikum Friedrichshafen GmbH) 

und Landkreis Bodenseekreis (Minderheitsgesellschafter der Klinik 

Tettnang GmbH) gestaltete sich als rechtlich sehr komplexes Verfahren: 

Nach einer intensiven, durch das Bundeskartellamt konstruktiv 

begleiteten Prüfungsphase erfolgte die Übertragung der Anteile an der 

Klinik Tettnang auf das Klinikum Friedrichshafen im Wege einer 

Rückbeteiligung der Waldburg-Zeil Kliniken GmbH & Co. KG als 

Minderheitsgesellschafter an der Klinikum Friedrichshafen GmbH. 

„Mit dem Erwerbsverfahren Tettnang begegnet das Klinikum 

Friedrichshafen den aktuellen Entwicklungen auf dem 
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Krankenhausmarkt einmal mehr mit großem Erfolg. Als bedeutender 

kommunaler Krankenhausverbund im Bodenseekreis hat das 

Klinikum Friedrichshafen bewiesen, dass die Partnerschaft zwischen 

kommunalen und privaten Krankenhausträgern zukunftsfähig ist“, 

sagt Dr. Oliver Kairies, federführender Partner der Luther 

Rechtsanwaltsgesellschaft.  

Der Verbund der Klinikum Friedrichshafen GmbH hatte mit 

Unterstützung der Luther Rechtsanwaltsgesellschaft Ende 2013 

bereits die Beteiligung am Krankenhaus 14 Nothelfer (Weingarten) 

erworben. Zusammen mit dem Gesellschafter Stadt Friedrichshafen 

begleiten nun der Bodenseekreis, die Stadt Weingarten sowie die 

Waldburg-Zeil Kliniken GmbH & Co. KG den Verbund in kommunaler 

Trägerschaft als Partner. 

Für die Klinikum Friedrichshafen GmbH  

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Hannover: Dr. Oliver Kairies 

(Partner, Federführung), Dr. Hendrik Sehy (beide Mergers & 

Acquisitions, Krankenhausrecht), Dr. Daniel Schubmann (Mergers & 

Acquisitions), Jens Röhrbein (Partner, Steuerrecht), Sebastian 

Fedder (Partner, Arbeitsrecht), Ulf-Dieter Pape (Partner, Beilhilfe- 

und Vergaberecht) 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Brüssel: Dr. Helmut 

Janssen, LL.M. (Partner, Kartellrecht) 

 

Kurzprofil Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH  

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirtschaftlich relevanten Feldern der 

Rechts- und Steuerberatung ist Luther eine der führenden deutschen 

Wirtschaftskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei ist mit rund 350 Rechtsanwälten und 

Steuerberatern in elf deutschen Wirtschaftsmetropolen vertreten und mit 

Auslandsbüros in Brüssel, London, Luxemburg sowie Shanghai und Singapur in 

wichtigen Investitionsstandorten und Finanzplätzen Europas und Asiens präsent. Zu 

ihren Mandanten zählen große und mittelständische Unternehmen sowie die 

öffentliche Hand.  

Luther verfügt über enge Beziehungen zu Wirtschaftskanzleien in allen 

maßgebenden Jurisdiktionen weltweit. In Kontinentaleuropa ist Luther Teil einer 

Gruppe von unabhängigen, in ihren jeweiligen Ländern führenden Kanzleien, die 

seit vielen Jahren ständig bei grenzüberschreitenden Mandaten zusammenarbeiten. 

Luther ist zudem das deutsche Mitglied von Taxand, dem weltweiten 

Zusammenschluss unabhängiger Steuerberatungsgesellschaften. 
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Die Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH verfolgt einen unternehmerischen 

Ansatz: Alle Beratungsleistungen richten sich am größtmöglichen wirtschaftlichen 

Nutzen für den Mandanten aus. Die Erarbeitung unternehmerisch sinnvoller und 

dauerhaft tragfähiger Lösungen steht im Mittelpunkt. Alle Rechtsanwälte und 

Steuerberater bringen ein interdisziplinäres Aufgabenverständnis mit und haben 

langjährige Erfahrung in der fachübergreifenden Zusammenarbeit. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.luther-lawfirm.com 
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